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Beilage zu Nr 69 des GeneralAnzeiger für
Freitag den 23 März 1900

Halle u den Saalkreis

Am Moov
Skizze von Bianca Rentz Hamburg

Nachdruck verboten

Weit hinter dem Haidedorfe noch hinter des Lindenhofbauern Hof
lag der ſchwarze Moor Man mied ängſtlich ſeine Nähe und nach Ein
tritt der Dunkelheit wäre Niemand vorbeigegangen wenn er ſo unheimlich
dunkel und glänzend dalag und der Mond weißliche Streiflichter durch
das Erlengebüſch auf die ſtille Fläche warf die theilweiſe zugewachſen
war von Teichroſen und Schilf

Es geht dort um ſagten die Haidebauern und die Torfarbeiter be
kreuzigten ſich wenn ſie zur Arbeit nach dem Moor geſchickt wurden

Jm Dorfe wurden auch ſonderbare Geſchichten erzählt Man war feſt
davon überzeugt daß der Geiſt des von Wilddieben erſchoſſenen Förſters

enneberg dort umgeht viele wollten ihn geſehen haben Andere wollten
Frrlichter dort haben leuchten ſehen das ſeien kleine bläuliche Flämmchen
geweſen die auf den Köpfen wunderbarer Mädchengeſtalten gezittert hatten
So erzählte fich das Volk die Alten behaupten Alles mit der größten
Beſtimmtheit uno das junge Volk glaubte die Geſchichten bei denen es
fich ſo ſchön gruſeln ließ und mancher der Burſchen wäre wohl gern
einmal hinausgegangen um eins der JIrrlichter zu ſehen wenn man s am
Tage hätte thun können aber Abends war es doch nicht geheuer und die
Haſenfüße blieben daheim und ſtatt die bleichen Jrrlichternixen zu be
wundern drückten ſie die Lieſe oder Grete in eine Ecke und flüſterten loſe
Worte in die Ohren der Dirnen die dann roth wurden und verlegen
kicherten

Da waren ſie dann eines Abends auch einmal alle zuſammen ge
kommen beim Eichhofbauern Die Spinnräder ſchnurrten zwiſchen den
Burſchen und Mädchen flogen Scherzworte hin und her weiße Zähne
blitzten zwiſchen rothen Lippen runde Mädchenarme hoben ſich auf und
nieder und manch junger Buſen wogte unruhig unter dem Fürtuche
wenn die Beſitzerin in ein paar Augen geblickt hatte die eifrig beim
Spinnen zuſchauten und in denen ſo viel Liebes zu leſen war ſo viel
Verheißung für den ſpäten Heimweg zu Zweien

Die Aelteren ſprachen von den Ernteausſichten von der neuen Bahn
die durch das Dorf gelegt werden ſollte und vom nächſten Jahrmarkt
Die ganz Alten nickten mit den Köpfen zu dieſem oder jenem und der
alte Michelsbauer war ſogar eingeſchlafen Sein alter weißhaariger Kopf
war gegen das ſchwarze Lederpolſter ſeines alten großen Lehnſtuhles ge
ſunken der ihm als dem Aelteſten im Dorfe immer eingeräumt wurde

Ja ja hört man plötzlich die Stimme der alten halbtauben Lene
ſcharf und laut wie es Angewohnheit ſolcher Leute iſt es geht richtig
wieder um am Moor Siöiſt nicht der alte Henneberg auch kein Lichter
geſindel s ſind zwei wer weiß was es bedeuten ſoll s giebt ſicher wieder
ein Unglück

Der alte zahnloſe Mund bewegte ſich immer noch s iſt nicht richtig
dort s iſt nicht richtig dort

Rings um die Alte lauſchten die Anderen mit heimlichem Grauen in
den geſpannten Geſichtern

Zwei Augenpaare hatten ſich blitzſchnell getroffen und ein verſtändniß
volles Leuchten das in Beiden auftauchte hätte Manchem wohl zu denken
gegeben Doch es achtete Niemand darauf und das war gut denn des
Lindenhofbauern einzige Tochter die Annemarie war blaß geworden weiß
wie die Wand an der ſie ſaß und von der ihr wunderſchöner dunkler
Kopf mit den großen ernſten Augen ſich abhob wie ein Gemälde alter
Meiſter

Und auch von des Lindenhofbauern Großknechtes des Anton Antlitz
war für einen Moment alle Farbe gewichen Doch bald blitzten ſeine
Augen wieder ruhig wie zuvor nur ſuchten ſie öfter mit leidenſchaft
lichem Liebesblick das ſchöne Geſchöpf das dort drüben ſo ruhig und
ernſt an der Spindel ſaß als ſei es allein auf der Welt Nur manch
mal ſchlug ſie die Lider auf und dann begegnete ihr Blick ſtets
zwei blitzenden ſchwarzen Augen deren Leuchten ihr das Blut ſchneller
durch die Adern trieb

Die Beiden wußten wohl was am Moor umging und die Gemüther
der Leute in Grauen ſetzte

Sie liebten ſich lange ſchon glühend heiß begehrend wie nur zwei
junge leidenſchaftliche Herzen lieben können wie man eigentlich nur liebt
wenn man keine Ausſicht hat ſich je beſitzen zu können

Es war natürlich die alte Geſchichte Der geizige finſtere Lindenhof
bauer wollte nichts von dem armen Knecht wiſſen der nichts hatte als
ſeine zwei fleißigen Arme und ein goldtreues Herz

Vater ich kann nicht vom Anton laſſen, hatte ſie gefleht ſich dem
Alten zu Füßen geworfen und gebettelt um ihre Liebe Der aber hatte
getobt Noch ein Wort und ich jage den Kerl vom Hofe ſo wahr ich
hier Herr bin Da hatte ſie ſtill geſchwiegen um den Anton in der
Nähe zu behalten

Sobald die Ernte drinnen iſt heirathet das Mädel den reichen
Matthes dann hört das Gethue mit dem Anton von ſelber auf kalku
lierte der Lindenhofbauer Anton wollte er doch nicht fortſchicken denn
er arbeitete für zwei und hielt das Geſinde in Ordnung das dem ſchönen
luſtigen Burſchen aufs Worte gehorchte während der finſtere geizige Alte
ſtets trotzigen auflehnenden Blicken begegnete wenn er etwas befahl

Und ſo gingen die Beiden zu Hauſe ſtill neben einander her ſchein
bar ohne ſich um einander zu kümmern aber der dunkle Hausgang
wußte von manchem heißen ſchnellen Liebeskuß die kleine Jasminlaube
hatte ſchon manche glühende Umarmung beſchirmt und was konnte erſt
das Moor erzählen Da hatten ſie ſich in letzter Zeit ein paar Mal
getroffen als ſie ſich zu Haufe nicht ſehen konnten weil Anton auf den
Feldern mit der Ernte zu thun hatte

Dort kam Niemand hin dort war es ſo ſtill und lautlos als ſei alles
geſtorben dort vermuthete keiner lebende Weſen wer ging denn auch an
das verrufene Moor

Alles das flog pfeilgeſchwind durch Beider Gedanken
Beim Nachhauſegehen fand ſich ein Augenblick in dem er ihr zu

flüſterte Komm morgen noch einmal ans Moor Dann gingen ſie
auseinander
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Ein Sommerabend zog herauf ſchwül und ſtill Die Sonne iſt hinter
einer dicken ſchwarzen Wolkenwand verſchwunden einzelne Sterne blinzeln
vom Himmel Kein kühles Lüftchen weht nach dem drückend heißen Tage
Vor den Hausthüren ſitzen die Bauern Frauen ſtrickend und ſchwätzend
die Männer lehnen gegen den Thorweg die kurze Pfeife von einem Mund
winkel in den andern ſchiebend zu müde um noch Luſt zum Reden zu
haben Die Burſchen und Mädel ziehen in kleinen Trupps kichernd und

ſind ſingend die Dorfſtraße auf und ab
Und nun werden die Schatten länger einer nach dem andern geht

ins Haus in dem bald für kurze Zeit ein Licht aufflammt dafin wird
es dunkel Bald liegt das Haidedorf ſtill und ruhig da man hört keinen
Laut Hin und wieder nur ſchlägt ein Hund an am Horizont wetter
leuchtet es von weit her hört man den Pfiff einer Lokomotive durch die
Sommernacht

Am Moor iſt es jetzt faſt wie an einem verwunſchenen Fleck Die
Teichroſen haben ihre Kelche geſchloſſen die Erlen hängen ihre Zweige
tief über den dunklen Spiegel auf deſſen Oberfläche die Sterne funkeln
als ſei ein Himmel heruntergefallen gerade mitten ins Moor hinein

Der Anton ſteht an einen Erlenſtamm gelehnt und lauſcht nach dem
Lindenhof hinüber Da kommt es leiſe heran

Annemarie
Ja Anton ich bin

Und da liegt ſie ſchon in ſeinen Armen ſeine Lippen ſuchen ihren
Mund und finden ihn in heißem endloſen Kuß er preßt den jungen
blühenden Leib an ſich in auſſteigendem Liebesſehnen Wieder und wieder
ſucht ſein Mund ihre Lippen küßt er den weißen Hals der ſo lockend
zwiſchen den Falten des dunklen Tuches hervorleuchtet

Endlich macht ſie ſich bebend los aus den umſchlingenden Armen
Anton was ſoll nun werden Wenn der Vater erfährt was am

Moor umgeht
Annemarie fleht er und reißt ſie wieder an ſich ich kann nicht

leben ohne Dich komm mit mir ich will arbeiten hungern für Dich
nur ſei mein Weib
Und dicht an ihrem Ohr flüſtert er ihr Liebesworte zu Worte die
ihren Leib erzittern laſſen die ihr das Blut raſcher durch die Adern jagen
die ihr das Herz erbeben laſſen vor Sehnſucht Sei mein Annemarie
mein Leben

Aber der Vater Anton der Vater
Ja der Vater tönt es wuthbebend hinter ihnen Nur undeutlich

erkennbar in der Hand die zum Schlage erhobene Peitſche ſteht der
Bauer da

Elender Bube der mein Kind verführen will wart ich will Dich
lehren des Lindenhofbauern Tochter zu küſſen da Du Hund

Schallend fällt die Peitſche auf des Burſchen Rücken
Ehe Annemarie dazwiſchen ſpringen kann hat ſich der Anton wie ein

wüthendes Thier auf den Mann geworfen der ihn ſo namenlos ge
demüthigt

Wart Bauer das denk ich Dir keucht er halb ſinnlos vor Zorn
Und nun beginnt ein Ringen ein Kämpfen Bruſt an Bruſt

Sie ſind ſich gleich an Kräften ſie ringen mit einander daß ihuen die
Kleider in Fetzen herunterhängen Todtenſtill iſt s und ſchwül die
Sterne ſind hinter dicken Wolken verſchwunden nur das Keuchen der
Beiden unterbricht die Stille Endlich kommt Leben in die vor Schreck
erſtarrte Geſtalt des Mädchens

Vater laß ihn Anton gieb nach Jhr kommt ins Moor nehmt
de 3 acht laßt von einander ab um Gotteswillen es giebt ein
nglück

Wohl läßt der Bauer einen Augenblick den Burſchen fahren aber
nur um den Arm der Tochter der ſich auf den ſeinen legt von ſich zu
ſchleudern

Laß mich Du Du Dirne Ein Stoß ein greller mark
erſchütternder Schrei ein leiſes Gurgeln dann Todtenſtille

Das bringt die Männer zu ſich
Mörder ſchreit der Anton aber nur ein wie in wahnſinniger Todes

angſt hervorgeſtoßener Laut antwortet ihm Der Lindenhofbauer liegt am
Boden wie todt

Heiliger Gott im Himmel ſchick mir Hilfe ringt es ſich aus des
Burſchen Bruſt

Annemarie
Die Nacht ſchweigt
O Himmel Vorſichtig am Rande ſucht er es iſt zu dunkel er

kann nichts erkennen Es donnert einzelne Tropfen fallen ſchwer auf die
Mooroberfläche aufſchlagend Die ganze Fläche liegt undeutlich vor ihm
Er dringt ein wenig weiter vor da ſinken ſeine Knie ein er
kann nicht weiter er will zurück Da ein greller Blitzſtrahl iſt
das dort wenige Schritte vor ihm nicht Annemaries weißer Arm er
thut wieder einige Schritte er greift danach da ſinkt er tief ein

das ſchlammige Waſſer netzt ſeine Lippen er wirft den Kopf nach
hinten um den Mund frei zu bekommen Annemarie Gott hilf
Hilfe ein gellender Ruf des Kläffen eines Hofhundes antwortet aus
der Ferne

Das Moor liegt unheimlich ſchwarz da hin und wieder von einem
Blitz tagehell beleuchtet große Regentropfen fallen wie Thränen hernieder
und die Erlen neigen ſich tief unter dem herantoſenden Gewitterſturm

Heutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 21 März
Die Etatsberathung wird fortgeſetzt mit dem Etat für Kiautſchou

Die Kommiſſion beantragt unveränderte Genehmigung Jn einer von ihr
vorgeſchlagenen Reſolution wünſcht ſie außerdem Bildung der Schutz
truppen thunlichft auf Grund freiwilliger Meldung ſowie Verſtärkung der
Chineſen Kompagnie

Abg Eickhoff fr Vp erinnert daran daß erſt auf ſein Drängen
dieſer Etat an die Budgetkommiſſion verwieſen worden ſei trotz des Wider
ſtrebens des Grafen Arnim den die geſundheitlichen Verhältniſſe in unſeren
Kolonien weniger zu intereſſiren ſchienen Anzuerkennen ſei daß der Staats
ſekretär Tirpitz in der Kommiſſion über die ſanitären Verhältniſſe dieſes

Schutzgebiets eingehendere Auskunft ertheilt habe als vorher hier im
Plenum Er ſelbſt habe ein abſchließendes Urtheil über das dortige Klima
nicht gefällt aber feſtſtellen müſſe er bezüglich des Klimas adbue sub
judice lis est wie der ſelige Horaz ſage Jedenfalls dürfe man nicht
mit ſo wohlfeiler Scherzen darüber hinweggehen wie Arnim es in der
Kommiſſion gethan Was die Reſolution betreffe ſo ſtoße dieſelbe offene
Thüren ein ünd ſeine Freunde würden daher gegen die Reſolution ſtimmen
Dem Grundſatz der allgemeinen Wehrpflicht widerſpreche jedenfalls eine
Kolonialherrſchaft und für dieſen könnten nur geworbene ſich freiwiltig
dazu hergebende Truppen zur Anwendung kommen Er glaube daß ſich
a auch ſtets eine hinreichende Anzahl freiwilliger Elemente für unſere
Schutztruppe finden würde Eine Verſtärkung der Chineſen Kompagnie
halte er nicht für richtig noch weniger aber eine etwaige Ausdehnung der
Wehrpflicht auf die Chineſen daſelbſt Den Etat für Kiautſchou würden
ſeine Freunde bewilligen

Abg Franken utl führt Beſchwerde darüber daß unſere aus
Kiautſchou zurückkehrenden Truppen nicht wie richtige Blaujacken fondern
ſo abgeriſſen ausgeſehen hätten daß die Mädchen in Wilhelmshaven nicht
hätten mit ihnen tanzen wollen

Staatsſekretär Tirpitz erwidert daß die Matroſen Kompagnie eigene
Kleidung habe Was Eickhoffs Bemängelung anlange ſo beſtehe keine
Beſtimmung daß unſere Wehrpflichtigen nicht im Auslande verwendet
werden dürften Er glaube auch daß die Strapazen unſerer Beſatzungen
auf den Schiffen nicht geringer ſeien als die der Mannſchaften in den
gut gelüfteten Kaſernements auf dem Lande in Kiautſchou

Abg Groeber ECtr beſtreitet daß die Reſolution offene Thüren
einſtoße Selbſt wenn eine von Eickhoff angezogene Kabinettsordre ſo
wie angegeben laute ſei die Reſolution doch nicht überflüſſig denn ſie
gebe jedenfalls dem Marinechef eine Richtſchnur Die Rechtsfrage komme
bei dieſem Anlaß übrigens zum erſten Male zur Sprache Bisher ſei
jedenfalls auch von den Verb Regierungen und dem Reichstage ſtets
angenommen worden daß eine Verwendung unſerer Wehrpflichtigen auch
im Frieden in unſeren Schutzgebieten nicht grundſätzlich ausgeſchloſſen ſei
Es liege auch gar keine Nothwendigkeit vor jetzt die Rechtsfrage zu er
ledigen Eickhoff und ſeine Freunde thäten wohl am beſten einfach die
Reſolution anzunehmen

Abg v Kardorff frkonſ äußert ſich in ungefähr gleichem Sinne
und meint daß zu einem abfälligen Urtheil über die klimatiſchen Ver
hältniſſe kein Grund vorhanden ſei

Abg Bebel Soz führt aus ſchon in der Kommiſſion ſei man zum
mindeſten im Zweifel geweſen ob Marine und Militärverwaltung aus
der allgemeinen Wehrpflicht ein Recht herleiten können unſre Leute auch
im Frieden im Auslande dienen zu laſſen Und auch Gröber hielt offen
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bar die Rechtsfrage für eine offene der jetzt der Entſcheidung aus dem
Wege gehen wolle Das gehe doch nicht Eine Rechtsfrage müſſe doch
eben entſchieden werden ſobald ſie auftauche Rufe Sehr richtig Er
und ſeine Freunde beantragen daher in der Kommiſſion der Reſolution
das Wort thnunlichſt zu ſtreichen

Abg Haſſe ntl weiß nicht was man eigentlich mit der Reſolution
wolle Entweder man wirft eine Rechtsfrage überhaupt auf dann muß
man ſie auch beantworten Sehr richtig Die Reſolution läßt ja aber
Alles beim Alten denn eine Kabinetsordre beſagt ja ſchon daß möglichſt
nur Freiwillige in den Schutztruppen beſchäftigt werden ſollen Da nun
aber einmal die Reſolution vorliegt ſo glaube ich daß meine Freunde
wohl für dieſelbe ſtimmen würden denn gerade wenn ſie gegen die Re
ſolution ſtimmen würden würde das ja auf eine Aenderung des beſtehen
den Zuſtandes hinauslaufen Sehr richtig

würden auch ſeine Freunde für die Reſolution ſtimmen Das Wort
thunlichſt zu ſtreichen wie Bebel verlange gehe nicht an denn unſere

Marine würde ja dadurch lahm gelegt wenn nicht auch im Frieden Ma
troſen und Marine Jnfanterie im Auslande verwendet werden dürfe

Nach kurzen Bemerkungen des Abg Groeber Ctr führt Müller
Sagan fr Vgg aus jedenfalls ſei doch dieſe Frage ſo wichtig von
ſolchem Intereſſe für die geſammte Bevölkerung daß ſie unter allen Um
ſtänden gelöſt werden müſſe Zumal nach der Deutung welche v Levetzow
dem Streichen oder Stehenlaſſen des Wortes thunlichſt ſelber gegeben
habe könnten ſeine Freunde unmöglich die Reſolution mit dem Worte
thunlichſt annehmen

An der Debatte betheiligen ſich noch die Abgg Arendt v Staudy
Eickhoff worauf bei Anweſenheit von 55 Abgeordneten unter Ablehnung
des Antrags Bebel auf Streichung des Wortes thunlichſt die Reſolution
unverändert angenommen wird Für den Antrag Bebel ſtimmten beide
freiſinnige Gruppen und die Sozialdemokraten Ohne weitere Debatte
wird der Kiautſchou Etat genehmigt Beim Etat des Reichsſchatzamts
erklärt auf eine Anfrage

Schatzſekretär v Thielemann an deutſchen Goldmünzen ſeien bis
Ende 1898 in ausländiſchen Münzen insgeſammt 386 Millionen Mark
zur Einſchmelzung gelangt

Eine Reihe weiterer kleinerer Etats wird ſodann ohne bemerkenswerthe
Debatte erledigt Beim Etat des Bankweſens richtet

Abg Arendt frkonſ wiederum Angriffe gegen die Diskontpolitik
der Reichsbank

Bankpräſident Koch tritt denſelben wiederum entgegen dabei u a auch
auf konſervative Blätter Bezug nehmend die die Gründe der vorüber
gehenden Diskonterhöhung auf 7 Proz den induſtriellen Aufſchwung und
den dadurch bedingten Geldbedarf durchaus richtig gewürdigt hätten Herr
Arendt ſpiele eine eigenthümliche Rolle in der bimetalliſtiſchen Bewegung
Man dürfe doch nicht die Zahlen ſo tendenziös herausgreifen wie Arendt
es thue Die Reichsbank arbeite nur zum Wohle des Landes

Abg v Staudy konſ beklagt die Kampfesweiſe wie der Bank
präſident ſie gegen Arendt einſchlage wie überhaupt gegen die Konſervativen
Letztere griffen den Reichsbankpräſidenten durchaus nicht perſönlich an

Bankpräſident Koch erwidert auch er griffe die Konſervativen keines
wegs perſönlich an

Abg Büſing nutl hält der Rechten vor daß die Währungsfrage nun
doch wohl entſchieden ſei Der hohe Diskont habe weite Erwerbskreife
geſchädigt es ſei daran aber doch nichts zu ändern Angeſichts der That
ſache daß nun einmal koloſſale Geldforderungen an die Reichsbank heran
träten

Abg Arendt frkonſ erklärt er müſſe den ihm vom Bankpräſidenten
gemachten Vorwurf tendenziöſer Zuſammenſtellung von Zahlen mit aller
ihm geſchäftsordnungsmäßig zuſtehenden Entſchiedenheit zurückweiſen
Redner verbreitet ſich dann nochmals ebenſo eingehend wie abfällig über
die Diskontpolitik der Reichsbank

An der Debatte hierüber betheiligen ſich noch Reichsbankpräſident Koch
und die Abgg Hahn und Raab Antiſem worauf der Specialetat be
willigt wird

Donnerstag Etatsreſte Patentanwälte

r WMarktpreiſe
der Woche vom 11 bis 17 März 1900
nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Halle a den 19 März 1900

Marktbericht
Donnerstag den 22 März

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Aepfel pro Mandel 0,30 1,00
Zwiebeln pro Liter 0,10 Pflaumenmus p Pfd 0,28 0,30

artoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Ginug Preißelbeeren Pfd 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,30 Gott en p fd 0,25 0,30Wirſingkohl pro Stück 0,07 0,10 Kirſchen p h 0,20 0,25
Weißkohl pro Stück 15 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Rothkohl pro Stück 0,15 0,25 ähne pro Stück 1,75 2,25
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 ühner pro Stück 1,60 2,25
Kohlrabi pro Stück 0,03 0,05 nten pro Stück 2,25 2,50
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Tauben pro Paar 0,80 0,50

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
SGOA,,S,GOG üt,,1Bs

Tischdecken
Bettdecken

Teppiche

Portièren
in grosser Auswahl und zu
billigsten Preison empfehlt

w 22

Sohneicleſ

llalle a Leipzigerstr 91

m

Abg v Levetzow konſ erklärt genau aus dieſem Grunde allein

8 Höchſter Niedrigſter Durchſchn e

Gegenſtand ryele Preis
ſ J

gut 100 Klgr 14 40 14 10 14 25Weizen mittel 14 05 13 50 13 78gering 18 45 12 12 78gut 14 40 14 14 20Roggen mittel a 14 10 13 18 55gering

gut 15 65 15 15 33Gerſte mittel 15 13 14gering 13 25 12 50 12 88gut 14 1330 13 65Hafer mittel 13 165 13 13 33gerinErbſen Gtorig 16 75 13 14 88
Speiſebohnen 22 20 21Linſen 40 20 30Eßkartoffeln 6 90 4 695Richtſtroh 3 80 320 3 50Krummſtroh Fuhrenpreis 4 2 40 1 80 210

Heu I 7 25 s 6 68Rindfleiſch im Großhandel 108 98 108
von der Keule 1 Kigr 150h 180 1 40vom Bauche 4 1301 1 15Schweinefleiſch 2 4 so 1 20 1 35Kalbſſeiſo 1 50 130 1 40Hammelfleiſch 1 40 120 1 30Geräucherter Speck 1 20 1 20 1 30Eßbutter 2 75 2 2 38Kier So à o 312 31

en

S

e e e
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Seite 10 Freitag GeneralAnzetger für Halle und den Saalkreis 23 März Nr 69
Amtliche Bekanntmachungen

Fekanntmnachung
Auslovſung der 3 h Theater Anleihe der Stadt Halle a/S

vom Jahre 1883
m Die Jnhaber der am 12 März d Jrs ausgelooſten Stücke obiger Anleihe

arwg 175 283 349 369 406 488 522 533 560 647 713 728 829 839
881 zu 500 Mark

fordern wird hiermit auf die We derſelben vom 1 Oktober d Jrs ab von
welchem Tage ab die Verzinſung aufhört bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe
der Schuldverſchreibungen und der zugehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen zu bewirken

Aus früherer Verlooſung zum 1 Oktober 1899 ſteht noch in Reſt der Anleihe
ſchein Nr 797 zu 500 Mark

Halle a den 14 März 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Jm Anſchluß an die Bekanntmachung des Provinzial Ausſchuſſes vom 1 Februar

1900 betreffend die land wirthſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft der r Sachſen Amts
blatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg Stück 7 Seite 57 wird hiermit Folgen
des zur Kenntniß der Mitglieder der bezeichneten Berufsgenoſſenſchaft gebracht

Die e haben binnen zwei Wochen bei dem Stadtausſchuſſe
bezw durch Vermittelung des Vertrauensmannes ſchriftlich anzumelden

1 Solche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebe zur Be
rufsgenoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind ſowie jeden Wechſel in der Perſon derBetrſebhlnervehwer und Betriebseinſtellungen

2 Alle Veränderungen in der Geſammtgröße der in einem Betriebe bewirth
ſchafteten Flächen ſowie in der Größe der zum Betriebe gehörigen in derſelben Kultur
art bewirthſchafteten Flächen

Als beſondere Kulturarten gelten die Bewirthſchaftungsweiſen alsa r Garten Wie Hutung Unland dieſe gelten als eine Kulturart
d Wald

Waſſerſtücke und ſonſtige Bewirthſchaftungsarten
Alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallverſicherung in Anſatz ge

brachten Grundſteuerbetrages insbeſondere in Folge von
Zuerwerb von Grundſtücken durch Kauf Tauſch Schenkung Erbgang Ver
äußerung von Grundſtücken durch Verkauf 2c anderweitiger Veranlagung
von Grundſtücken zur Grundſteuer
ar bisher grundſteuerfreier bezw nur ideell veranlagter Grund

ſtücke S 24 Abſ 2/3 des Genoſſenſchaſtsſtatuts zur Grundſteuer
Befreiung bisher grundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu veranlagender
Grundſtücke von der Grundſteuer

Die Unterlaſſung der Anmeldung dieſer Betriebsänderungen ſowie die verſpätete
Anmeldung der letzteren unterliegt der im S 124 des Reichsgeſetzes vom 5 Mai 1886
vorgeſehenen Ordnungsſtrafe

Halle a den 17 März 1900
Der Stadtausſchufz e Halle a S

von Holly

Ausſchreibung
Die Liefernng von Steinknack für die Reupflaſternng der Merſe

burgerſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 27 März Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 21 März 1900
Der Stadtbaurath Genzmer

Verkauf von Altmaterinlien
Die Krauſenſtraße 5 und Unterplan 12 lagernden Altmaterialien als Guße

Schmiede und Schmelzeiſen Brandguß Eiſen und Weißblech Zinkblech Meſſing
Kupferdraht Hanſfſchläuche Bruchglas Preßtücher Putztücher und Säcke ſollen an den
Meiſtbietenden verkauft werden

Schriftliche Angebote ſind bis
Donnerstag den 29 d Mts Vormittags 12 Ahr

verſiegelt und mit der Aufſchrift Angebot auf Altmaterial verſehen in unſerem Bureau
Unterplan 12 abzugeben woſelbſt die Verkaufsbedingungen eingeſehen werden können

Halle a/S den 20 März 1900
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas u Waſſerwerke

Polizei Verordnung
W

betr das Halten der ſogen Koſt oder Ziehkinder
Auf Grund des S 76 der Provinzialordnung vom 29 Juni 1875 verordne ich zur

Regelung des ſogenannten Koſt oder Ziehkinderweſens unter Zuſtimmung des Provinzialrathes in Gemäßheit des Art 1 des Reichsgeſetzes vom 23 Juli t8f9 R G Bl

S 267 und der F8 6 12 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom
11 März 1850 für den Umfang der ganzen Provinz was folgt

S 1 Wer gegen Entgelt ein noch nicht ſechs Jahr altes Kind in Koſt und Pflege
nehmen will bedarf hierzu in der Regel vor der Aufnahme des Kindes ſpäteſtens aber
binnen 24 Stunden nach der Aufnahme desſelben der Erlaubniß der Ortspolizeibehörde
d h des Amtsvorſtehers bezw des ſtädtiſchen Polizei Verwalters

S 2 Die Erlaubniß wird ſtets nur auf Widerruf und nur ſolchen Perſonen weib
kchen Geſchlechts ertheilt welche nach ihren perſönlichen Verhältniſſen und nach der Be
ſchaffenheit ihrer Wohnung zur Uebernahme einer ſolchen Pflege ohne Gefährdung des

Kindes geeignet erſcheinen
S 3 Die Erlanbniß iſt bei der Ortspolizeibehörde ſchriftlich nachzu

ßuchen und in dem Geſuche iſt
2 der Name des in Pflege zu nehmenden Kindes ſowie Ort und

Tag ſeiner Geburt
Name Stand und Wohnnng ſeiner Eltern bei unehelichen
Kindern Name Stand und Wohnung der Mutter ſowie des
Vormundes

c Name Stand und Wohnung der Koſtgeberin
genau anzugeben und erforderlichen Falls zu beſcheinigen

8 4 Wird die nachgeſuchte Erlaubniß von der Ortspolizeibehörde ertheilt ſo iſt
die darüber auszuſtellende Beſcheinigung von der Koſtgeberin ſorgfältig aufzubewahren
und während des Pflegeverhältniſſes den Beamten der Polizeibehörde und den von der
letzteren beauftragten Perſonen auf Erfordern vorzuweiſen

8 5 Die ertheilte Erlanbniß erliſcht bei etwaigem Wohnungswechſel
der Koſtgeberin Vor ſolchem Wechſel iſt daher die Erlaubniß zur Fort
ſetzung des Pflegeverhältniſſes nachzufuchen

S 6 Die ertheilte Erlaubniß wird ferner zurückgenommen wenn die Koſtgeberin
die ihr obliegenden Pflichten gegen das Pflegekind vernachläſſigt und insbeſondere dieſem
die erforderliche Nahrung und Pflege nicht gewährt oder wenn ſonſtwie eine für das
Pflegekind nachtheilige Veränderung in den perſönlichen oder häuslichen Verhältniſſen
der Koſtgeberin eintritt

8 7 Während des Pflegeverhältniſſes iſt den Beamten der Polizeibehörde oder
den von der letzteren re nach Maßgabe des S 7 des Geſetzes zum Schutze
der perſönlichen Freiheit vom 12 Februar 1850 G S S 45 mit einer entſprechenden
Legitimation zu verſehenden Perſonen von der Koſtgeberin und deren Hausſtande der
Zutritt zu ihrer Wohnung zu geſtatten und auf alle das Pflegekind betreffenden Fragen
Auskunft zu ertheilen auf Erfordern das Kind auch vorzuzeigen

S 8 Wird das Pflegeverhältniß aufgegeben oder ſtirbt das Pflegekind ſo hat
die Koſtgeberin hiervon binnen 24 Stunden nach dem Aufhören des Pflegeverhältniſſes
bezw nach dem Eintritte des Todes der Ortspolizeibehörde unter Rückgabe des Er
laubnißſcheines S 4 Anzeige zu machen

S 9 Hinſichtlich derjenigen noch nicht ſechs Jahre alten Kinder welche ſich beim
Erlaß dieſer Polizei Verordnung bereits in einem Pflegeverhältniß im Sinne des S 1
befinden iſt von dem Pfleger oder der Pflegerin binnen 14 Tagen nach dem Jnkraft
treten dieſer Verordnung eine die Angaben in 8 3 enthaltende ſchriftliche Anzeige an die
Ortspolizeibehörde zu erſtatten und innerhalb gleicher Friſt nach Maßgabe des S 3 die
Erlaubniß zur Fortſetzung des Pflegeverhältniſſes zu erwirken

Auch im übrigen finden die vorſtehenden Vorſchriften auf bereits beſtehende Pflege
verhältniſſe gleichmäßige Anwendung

S 10 Ferner unterliegen den Beſtimmungen dieſer Polizei Verordnung die
jenigen Perſonen welche mit Pflegekindern in den Bezirk der betreffenden Ortspolizei
behörde neu anziehen

S 11 Auf diejenigen Kinder für welche die Fürſorge der öffentlichen Armen
pflege oder ſonſtiger öffentlicher Wohlthätigkeitsanſtalten eintritt oder bereits eingetreten
iſt ſowie auf diejenigen Perſonen welche im erweislichen Auftrage eines ſtaatlich ge
nehmigten Wohlthätigkeitsvereins die Fürſorge für ein Pflegekind übernommen haben
oder übernehmen findet dieſe Polizei Verordnung keine Anwendung

Die Ortspolizeibehörde kann ferner diejenigen Perſonen welche ohne Verſolgung
von Erwerbszwecken im Auftrage eines Angehörigen vergl S 52 des Reichsſtrafgeſetz

buches oder eines Vormundes des Kindes die Fürſorge für daſſelbe übernommen haben
oder übernehmen nach dem Ermeſſen des Einzelfalls von der Beobachtung der Vor
ſchriften dieſer Polizei Verordnung entbinden

S 12 Die in dieſer Polizei Verordnung vorgeſchriebenen Anzeigen haben unbe
ſchadet der ſonſtigen geſetzlich vorgeſchriebenen Anzeigen namentlich unbeſchadet der Vor
ſchriften über das polizeiliche Meldeweſen zu erfolgen

S 13 Jede Zuwiderhandlung gegen die vorſtehenden Beſtimmungen
wird mit einer Geldſtrafe von 3 bis 30 Mark geahndet an deren Stelle
im Unvermögensfalle entſprechende Haft tritt

8 14 Mit dem Jnkrafttreten dieſer Polizei Verordnung treten die zur Regelung
des ſogen Koſt und Haltekinderweſens erlaſſenen Polizei Verordnungen der Orts oder
Kreispolizeibehörden außer Wirkſamkeit

Magdeburg den 17 December 1880
Der GOber Präſident der Provinz Fachſen gez v Patow

Jndem wir die vorſtehende Oberpräſidial Verordnung hiermit wiederholt zur
öffentlichen Kenntniß bringen machen wir gleichzeitig bekannt daß die Ex

lanbniß z n von Ziehkindern vom 1 April d
ab im Geſchäftszimmer der Armen Verwaltung

athhausſtraße 1 II nachzuſuchen iſt Etwaige Gesuche ſind in
ukunft daher an dieſe Dienſtſtelle zu richten

Ferner machen wir bekannt daß mit der Aufſicht über die Pflege der Kinder
8 Pflegerinnen und 1 Arzt beauftragt worden ſind

1 Fran von Weſternhagen Friedrichſtraße 29 für die Armenbezirke 6 17
18 19 20 21 22 und 23

2 Frau Nitzſchke Leſſingſtraße 31 für die Armenbezirke 2 12 18 14 15 und 16
10 a Puten Blofßzfeld Langeſtraße 8 für die Armenbezirke 1 3 4 5 7 8

10 und 11

Die ärztlichen Functionen verſieht Herr Dr med Reineboth Gr Stein
ſtraße 17 gegenüber dem e Stadt Hamburg

Halle a den 7 März 1900
Die Polizei Verwaltung e ns für das Ziehkinderweſen

ütter

Ber dingung
Die Lieferung von 161 000 Ka Cement in 2 Looſen 90 000 u 71 000 Ku

ſoll vergeben werden Die Verdingungsunterlagen können gegen Einſendung von
20 Pfennig in haar nicht in Briefmarken von unterzeichneter Stelle bezogen werden

Die vorſchriftsmäßig ausgefüllten Angebote ſind verſchloſſen und mit der Auf
ſchrift Lieferr von 161 000 kg Cement bis

Dienstag den 10 April 1900 Vormittag 11 Ahr
zu welcher Zeit die eingegangenen Angebote im Beiſein der erſchienenen Bieter geöffnet wer
den hierher einzuſenden Zuſchlagsfriſt 6 Wochen

Coburg den 20 März 1900
Königliche Eiſenbahn Betriebsinſpektion

Uachrichten
für diejenigen Freiwilligen welche in die Unteroffizierſchulen eingeſtellt

zu werden wünſchen
1 Die Unteroffizierſchulen haben die Beſtimmung junge Leute welche ſich dem

Militärſtande widmen wollen zu Unteroffizieren heranzubilden
2 Der Aufenthalt in der Unteroffizierſchule dauert in der Regel drei bei beſon

derer Brauchbarkeit zwei Jahre in welcher Zeit die jungen Leute gründliche militäriſche
Ausbildung und ſolchen Unterricht erhalten welcher ſie beſähigt bei ſonſtiger Tüchtigkeit
auch die bevorzugteren Stellen des Unteroffizierſtandes Feldwebel 2c des Militär Ver
waltungsdienſtes Zahlmeiſter 2c und des Civildienſtes zu erlangen

Der Unterricht umfaßt Leſen Schreiben und Rechnen deutſche Sprache An
fertigung aller Arten von Dienſtſchreiben militäriſche Rechnungsführung Geſchichte
Geographie Naturlehre Stenographie Hand und Planzeichnen ſowie Beſang

Die gymnaſtiſchen Uebungen beſtehen in Turnen Bajonettfechten und Schwimmen
3 Der Aufenthalt in der Unteroffizierſchule giebt den jungen Leuten keinen An

ſpruch auf die Beförderung zum Unteroffizier Solche hängt lediglich von der guten
Führung und der erlangten Dienſtkenntniß des Einzelnen ab Die vorzüglichſten Unter
offizierſchüler können in beſchränktem Maße bereits auf den Unteroffizierſchulen zu über
zähligen Unteroffizieren befördert werden und treten bei ihrem Ausſcheiden in das Heer
ſogleich in etatsmäßige Unteroffizierſtellen

4 Ueberweiſungen von Unteroffizierſchülern erfolgen nur an Jnfanterie Jäger
Marine Jnfanterie und Artillerie Truppentheile Für die Vertheilung an dieſe Truppen
theile iſt in erſter Linie das dienſtliche Bedürfniß maßgebend indeſſen ſollen die Wünſche
der deinen um Zutheilung an beſtimmte Truppentheile nach Möglichkeit berückſichtigt
werden

5 Die Unteroffizierſchüler gehören zu den Militärperſonen des Friedensſtandes
ſie ſtehen wie jeder andere Soldat unter den militäriſchen Geſetzen und haben beim
Eintritt den Fahneneid zu leiſten

6 Der in die Unteroffizierſchule Einzuſtellende muß mindeſtens 17 Jahre alt
ſein darf aber das 20 Jahr noch nicht vollendet haben

Der Einzuſtellende ſoll mindeſtens 154 em groß vollkommen geſund frei von
körperlichen Gebrechen ſowie wahrnehmbaren Anlagen zu Krankheiten ſein
und die Brauchbarkeit für den Friedensdienſt der Infanterie beſitzen

7 Der Einzuſtellende muß ſich tadellos geführt haben lateiniſche und deutſche
Schrift mit einiger Sicherheit leſen und ſchreiben können und die erſten Grundlagen des
Rechnens mit unbenannten Zahlen kennen

8 Der Eintritt in eine Unteroffizierſchule kann nur dann erfolgen wenn ſich der
Freiwillige zuvor verpflichtet nach erfolgter Ueberweiſung aus der Unteroffizierſchule an
einen Truppentheil noch vier Jahre im aktiven Heere zu dienen

9 Der Einberufene muß mit ausreichendem Schuhzeug zwei Hemden und mit6 Mark zur Beſchaffung des erforderlichen Putzzeuges erſehen ſein Jm Uebrigen iſt

die Ausbildung koſtenfrei die Unteroffizierſchüler werden bekleidet und verpflegt wie
jeder Soldat des aktiven Heeres

10 Wer in eine Unteroffizierſchule h zu werden wünſcht
hat ſich bei dem Bezirkskommandenr ſeines Aufenthaltsortes oder bei dem
Kommandenr einer Unteroffizierſchule z Z in Potsdam Jülich Biebrich
Weißenfels Ettlingen und Marienwerder perſönlich zu melden und hierbei
folgende Papiere vorzulegen

a einen von dem Civilvorſitzeuden der Erſatzkommiſſion ſeines Aus
hebungsbezirks ausgeſtellten Meldeſchein
den Konfirmatiousſchein bz einen Ausweis über den Empfang
der erſten Kommunion

o etwa vorhandene dert
ch eine amtliche BVeſcheinigung über die bisherige Veſchäftigungs

zrilet über früher überſtandene Krankheiten und etwaige erbliche
elaſtung

Eine Einſtellung findet indeſſen bei den Unteroffizierſchulen in Potsdam
Jülich Weißenfels und Ettlingen nicht mehr ſtatt da dieſelben ſich aus
Unteroffiziervorſchulen ergänzen

11 Jſt die Prüfung im Leſen Schreiben und Rechnen ſowie die ärztliche Unter
ſuchung welche beim Bezirks Kommando nur Mittwochs und Sonnabends von

10 Uhr Vormittags ſtattfindet günſtig ausgefallen ſo wizd zunächſt die Ver
pflichtungs Verhandlung über die vorgeſchriebene längere aktive Dienſtzeit Ziffer 8 auf
genommen

Diejenigen Freiwilligen welche den Eintritt nachgeſucht haben erhalten durch Ver
mittelung des zuſtändigen Bezirkskommandos den Annahmeſchein von der Unteroffizier
ſchule welcher ſie zugetheilt worden ſind

Nach Ertheilung des Annahmeſcheines tritt der Freiwillige in die Klaſſe der vor
läufig in die Heimath beurlaubten Freiwilligen Die Einberufung erfolgt von derjenigen
Unteroffizierſchule welche den Annahmeſchein ausgeſtellt hat durch Vermittelung des be
treffenden Bezirkskommandeurs

Eine Löſung der Eintrittsverpflichtung kann nur mit Genehmigung der Jnſpektion
der Jnfanterieſchulen erfolgen Koſten dürfen der Militärverwaltung hierdurch nicht ent
ſtehen Wird die Löſung der Verpflichtung nach dem Eintreffen auf einer Unteroffizier
ſchule erbeten ſo hat der betreffende Freiwillige wenn die Genehmigung ausnahmsweiſe
ertheilt wird die Koſten der Rückreiſe zu tragen

Die Wünſche der Freiwilligen um Zutheilung an eine der Unteroffizierſchulen in
Biebrich und Marienwerder ſollen ſoweit angängig berückſichtigt werden

12 Die Einſtellung von Freiwilligen in die Unteroffizierſchulen in Biebrich und
Marienwerder findet im Monat Oktober ſtatt

Wer zu dieſen Zeitpunkten nicht einberufen werden kann darf in freiwerdende
Stellen der Unteroffizierſchnlen in Biebrich und Marienwerder bis Ende December ein
geſtellt werden vorausgeſetzt daß dann noch allen Aufnahmebedingungen genügt wird

13 Unteroffizierſchüler die ſich durch mangelhafte Führung oder durch zu geringe
Leiſtungen als nicht geeignet für den Unteroffizierberuf erweiſen werden aus den Unter
offizierſchulen entlaſſen

14 Entlaſſenen Unteroffizierſchülern wird bei ſpäterer Erfüllung der geſetzlichen
Dienſtpflicht die in der r zugebrachte Dienſtzeit grundſätzlich nicht in An
rechnung gebracht S 87, der

15 Während ihrer Dienſtzeit in der Unteroffizierſchule erhalten bei guter Führung
diejenigen Unteroffizierſchüler welche in die Heimath beurlaubt werden eine einmalige
Reiſe Entſchädigung

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Kaufmann

Otto Mehyerſtein aüeinigen Jnhabers der
Firma Stute Mehyerſtein in Halle
a Gr Ulrichſtr Nr 16 wird heute am

20 März 1900 Vorm 11 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Taxator Otto Knoche in Halle a/S
Bismarckſtraße Nr 30 wird zum Konkurs
verwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum 29
April 1900 bei dem Gerichte auzu
melden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die
Beibehaltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters ſowie über die
Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und
eintretenden Falls über die in F 132 der

erdunnz bezeichneten Gegenſtände
auf den

19 April 1900 Vorm 9 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten For
derungen auf den

8 Mai 1900 Vorm 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Kleine
Steinſtraße Nr 7 II Zimmer Nr 31
Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkurs
maſſe gehörige Sache in Beſitz haben oder
zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinſchuldner
u verabfolgen oder zu leiſten auch dieKerpfüchtng auferlegt von dem Beſitze der

Sache und von den Forderungen für welche
ſie V der Sache abgeſonderte Befriedigung
in Anſpruch nehmen dem Konkursverwalter
W zum 14 April 1900 Anzeige zu
machen

Halle a den 20 März 1900
Königliches Amtsgericht Abth

Veröffentlicht
Halle a den 20 März 1900

Große Kanzleirath
Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts

Abtheilung 7

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns Richard Perlinsky
alleinigen Jnhabers der Firma Richard
Perliusky Comp zu Halle a S iſt
zur Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf

den 10 April 1900
Vormittags 11 Uhr

vor dem Königl Amtsgerichte hier Kleine
Steinſtr Nr 7 II Zimmer Nr 31 anbe
raumt

Halle a den 13 März 1900
Dülßner Sekretär

Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts
Abtheilung 7

Die dem Kaufmann Franz Vchlitte
zu Halle a/S für die AktienGeſellſchaft

Halleſcher Verein für Kohlen
bergbau und Briquettes Kabri
kation

u Halle a/S ertheilte unter Nr 503 desHrokurenRegiſiers eingetragene Prokura iſt

gelöſcht

Halle a den 15 März 1900
Königliches Amtsgericht Abthlg 19

Der Frau Eliſe Heiniche geborene
Schultz in Halle a S iſt für die Firma

Edelweiß Dampfwäſcherei und
Plättanſtalt Gruft Heinicke

daſelbſt Prokura ertheilt welche unter Nr 62
des Handels Regiſters Abtheilung A ein
getragen iſt

Halle a S den 13 März 1900
Königliches Amtsgericht Abth 19
Jn unſer Genoſſenſchafts Regiſter iſt die

durch Statut vom 8 Januar 1900 errich
tete Genoſſenſchaft Landarbeiterheim
der Provinz Sachſen Eingetragene
Genovſſenſchaft mit beſchränkter Haft
pflicht mit dem Sitze in Halle a S ein
getragen worden Gegenſtand des Unter
nehmens iſt die s von Arbeiter
heimſtätten auf dem Lande Vorſtands
mitglieder ſind Richard Rehfeld in
Eismannsdorf Max Zecher in Halle a S
und Richard Hubbe in Kaltenmark Der
Vorſtand zeichnet rechtsverbindlich in der
Weiſe daß zwei Vorſtandsmitglieder zu der
Firma der Genoſſenſchaft ihre Namen bei
fügen Die Bekanntmachungen der Ge
noſſenſchaft erfolgen in der Landwirthſchaft
lichen Wochenſchrift der Provinz Sachſen
und beim Eingehen dieſes Blattes bis zur
nächſten Generalverſammlung durch den
Deutſchen Reichs Anzeiger Die Haftſumme
beträgt 1000 Mark Ein Genoſſe kann 20
Geſchäftsantheile erwerben Die Einſicht
der Liſte der Genoſſen iſt während der Dienſt
ſtunden des Gerichts jedem geſtattet

Halle a den 15 März 1900
Königliches Amtsgericht Abthlg 19

Bekanntmachung
Anfang Januar 1900 iſt aus einer Holz

bude an der Eisbahn der Pulverweiden
außer anderen Gegenſtänden ein birüener
Nähliſch mit 5chubſade entwendet worden
Auf der Platte befindet ſich der Abdruck
eines Topfdeckels

Es wird erſucht über den Dieb oder den
Verbleib des Tiſches hierher zu den Akten
8 J h 85/00 Mittheilung zu machen

Halle a den 17 März 1900
Der Erſte Staatsanwalt

Um Ermittelung des gegenwärtigen Aufent
haltes des Metzgers Johann Tillnann
aus Dortmund geboren am 27 März 1860
in Geſeke Kreis Lippſtadt und Nachricht
zu den Akten 3 J i 885/99 wird erſucht

Halle a den 19 März 1900
Der Erſte Staatsanwalt

Die Frau in dunkler Kleidung welche
Dienstag Abend ,7 Uhr in der Großen
Steinſtraße Ecke Mittelſtr das kleine
Portemonnaie aufhob wird erſucht das
ſelbe Bernburgerſtr 10 II abzugeben

Wurde von 2 Herren beobachtet
Haben Sie meinen Brief micht erhaſten

Bitte um Antwort
Geiſtſtraße
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in nur vorzüglichſten Qualitäten Größte Aunwoh Filligſte Preiſe

AerrenAneige
Anabennhg
Winder Aniige

prägeSpecial Maass Abtheilung unter Leitung eines ersten Zuschneiders

Leipzigerstr
Kathhaus Durchgang

I Garantie für beſten Sitz

Stadt Theater Halle as
Direktion M Richards

Donnerstag den 22 März 1900
187 Vorſt im Paſſep Abonnem 3 Viertel
125 Abonnem Vorſtellung Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Novität Zum 2 Male Novität
Jngend von hente,

Komödie in 4 Akten von Otto Ernſt
Regie Oberregiſſeur Hofmann

Perſonen
Vater Kröger Bureau Vor

ſteher Eugen GuraMutter Kröger ſeine Frau E Diehl Förſter
Hermann Arzt Zeider Richard Hahn
Hans Oberſekundaner Söhne C Stahlberg
Clara Hendrichs Blumen

malerin G ArnoldErich Goßler Hermanns
Studienfreund Friedr Werner
Egon Wolf Litterat Julius Nollet
Anna Dienſtmädchen bei

Krögers M LübbenBeckendorf Rentier Hans Zillich
Franz Meißner Komponiſt A Hofmann
Roſa Belli Schriftſtellerin F Rheinen
Theo Norman Schauſpieler Theo Raven
Medizinalrath Dr Bröcker

Arzt Fritz BerendClaußen Hafenarbeiter Hugo Diehl
Harms Kaufmann Otto Stange
in Schutzmann Emil Lübben

Ein Kellner Hans FelderZeit Die Gegenwart Ort Eine nord
deutſche Hafenſtadt Der letzte Akt ſpielt

14 Tage nach dem erſten Akt
Nach dem 2 Akt eine längere Panſe

Freitag den 23 März 1900
Ein Sommernachistraum

Thalia Theater
Freitag den 23 März 1900

Auf Strafurlaub
Luſtſpiel in 3 Akten von Moſer u Trotha
Operugläſer C W Trothe Poſtſtr 11

Stadt Theater Beiprig
Altes Theater

Freitag den 23 März 1900

Su gen von heute
Walhaua Iheator
Direſtion Abicelzzzwel liert

Nener Snielplan
Robert Paxtou e RicſekPanorama

6 zälde gLinaibe dargeſtellt von zehn Damen u

zwei Herren Senfationelll Bro
thers zrien Bravour Gymnaſtiker am
dreifachen Reck Die Ueberlé Truppe
Elite Parterre Gymnaſtiker Fratelli
Lombardini Bravour Gymnaſtiker an der
getragenen perſiſchen Stange The Kar
ley s muſikaliſche Grotesk Komödianten
Die Geſchwiſter Georg und Guſti Edler
ſteyriſche Geſangs Duettiſten und JodlerEine Alpenfeene Fräulein Anna
Kralik Lieder u Walzerſängerin HerrRichard Gersdorf fächſiſcher Original

Geſangs und Charakter Humoriſt
S 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

e
28ilhelmſtr 43

Meine neun erbante

c Kogelba hinn Abends frei

x S

de

Leipzigerstr
Vathhans Durchgang

Neun
Leipzigerstr 21 1 Et

Scharre Restaurant Potzbräu

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung sowie einer werthen Nachbarschaft
Freunden und Gönnern die ergebene Mittheilung dass ich mit heutigem Tage obiges Restaurant
eröffnet habe

Indem ich meinen bisherigen w Gästen für das im früheren Lokale freundl bewiesene
Wohlwollen verbindlichst danke bitte dieselben auch mein neues Unternehmen ebenfalls gütigst
unterstäüzen zu wollen

Hochach In Searre

Leipzigerstr 21 I Et

Korgen Freitag e
Schlachtefest GG ThöeleBrandenburgerſtr 10

Lorgen Freitag
m Schlachtefest Goeee
Rob Graul 2 WGr Brauhausſtr 19

Morgen eff friſhe hausſch lachtene

Wurſt
bei ängt Priedrich Bi tgaſe

Morgen Freitag
Schlachteſest a eA Reinharekt i AbSchillerſtrafze 14Morgen Fr er

e de S e bende n e
im Saale der oge zu den fünf Thirmer AlbrechtſtraßeI Trüoe Abemchl

der Herren

Fritz von Bose Hans Schmidt und Karl Friedrichs
Programm Klaviertrios von Brahms op 101 moll und Mendelsſohn

molll Solis für Cello
Conrertflügel Blüthuner

Karten zu 2 Mk und 1 Mk bei Heinrich HZothan Große Steinſtraße

u LiedertafelSonua e den 24 März Abends 8 Ahr im Etabliſſement Wintergarten s
Stüftaunmgs Vest

beſtehend aus Conrert und Ball
Freunde und Gönner ladet u ein Der Vorſtand

e Hötel Buropa,
Mittagstiſch im Abonnement von 1,25 Alk an empfiehlt

I FIätas ehlkor Hotel Europa Schl rchtefeostJ 53Die C O Wiese sche Musikschnle Suurntsd rgegr 1864 Gr Märkersotr 9 gegr 1864 Erho S We 68danura mt
beginnt den Sommer Kurſus für Klavier Geſang und Theorie am Dienstag Dorotheenſnae 13
den 3 April Gefl Anmeldungen erbittet zwiſchen 12 und 2 Uhr Sorgen ſowie jeden Freitag

Hedwig Wiese Achlachtefe ſtSchülerin des Königl Konſervatorinms zu Leipzig

Die r 7 der W Ergeb uſt ladet ein i Erbediesjährige S 77 72 9 S en meberreſt a ſ Speckkuchen
einpfehle täglich friſch Laurentinsſtr
Lahnfuhren werd angender Induſtrie u Kunſtgewerbe Schule

ne
W Brillanter Spielplan
I Heil

ökANTe W

Kossmann Vier Schweſtern
Emilia mit dem kleinſten Kapellmeiſter

Welt Panorama
Halle a/S, Große un 6 IWoche vom 18 24 März
Berehtesgaden

Nächſte Woche Rom
Geöffnet von früh 10 bis Abends 10 Uhr

Eintritt 25 Pfg Kinder 10 Pfg

Familien Club
hartenlaube

Unſer 4 Stiftungsfeſt
findet Sonnabend den 24 März im

oneethaus ſtatt
Freunde und Bekannte ladet ergebenſt ein

Anfang 8 Uhr Der Vorſtand
Gaſt u Logirhaus z Granate

Merſeburgerſtraße 71
Elektriſche Bahn bis vor die Thür

empfiehlt
Lagis mit guken BHekten

Kaffee und Brötchen à 50 Pfg
Für Handelslente ſehr zu empfehlen

Franz Mieudtig
Armumnmendorf

Die Mitglieder des Commnnalen Bürger
vereins werden zum nächſten Freitag den
23 d Mt6 Abends S Uhr inich s Lokal zu einer außerordent

lichen Verſammlung eingeladen
Tagesordnung Vorſtandswahl und Be

ſprechung über verſchiedene Gemeinde An
gelegen ſeiten

Der Vorſtand J Jacoohbi

Akad Bierstube
Friedrichſtraße 5

2 ſchöne große Vereinszimmer
ünterplan 5 9 noch frei

Alte Promenade 35 der Hauptpoſt gegenüber
Inhaberin Fräulein Clarn Martini

findet den 25 26 n 27 März im Jnſtitut ſtatt wozu Jutereſſenten nur
hierdurch eingeladen werden Geöffnet v 10 12 u 6 Uhr Eintritt frei

e Schladſtz Räcer
C Wurmstich Halle a 8 Merseburgerstr 4

Soeben Waggonladung Sohladitz Räder Medel 1900
als erſte Lieferung angekommen Empfehle dieſelben in jeder Preislage

schladitz Kiäder haben bekanntlich den größten Ruf und
ſind hier und in der Umgegend ſehr eingeführt den großen
Abſchluß und Erhaltung der Bahn 2c Koſten bin ich in der Lage
die größten Vortheile beim Kauf zu gewähren Mein Lager ſteht
auch Nichtkäufern zur Beſichtiqung gern freiVor oin ohem 60er Des Aufgepaßt

Sonnabend den 24 März Sonntag den 25 März Nachmittag von
Kränzchen e 4 Uhr an Zuſammenkunft der Wittwen

h einem fidelen Kaffee Kränzchen imim Goldenen Strige Leipzigerſtr 63 Reſ

Delikate

W
r 5 a
I Alte Markt 1

h

S

taurant Bahnhefſtraße 26

r Vorſtand Wittwe Hodam

Harte Thüriuger Schlackwurſt à
Schöne frische Kier àHartr Thüringer Knachwurſt à ßſd z Pf

Thüringer Rotuwurft à ſo 45
Thüringer Sülze à

Fetten r à Vp d v

h

ger eS Feine friſche Tiſchbutter à Pfd z
a PſStück 4 S

e
S C18 Geiſftſtraßze 18
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23 März Nr 69

fection
in erſten Nenhellen a und anerkannt größter Auswahl

arruse Capes Aragen
Anfertigung von Koſtümen durch erſte bewährte Kräfte

Gustav O R EP Ausstellung hoohaparater Modelle c

5 II9 S

andere Werrerhütet in n ühmicher Form

Fran
S Größter und billiger SprcialHut

II

Zu veree durch die Weinhandiungen

W e e e S ere S S e
Meldungen mit Lebenslauf und Zeugnißabſchriften ſind zu richt

e a t en Sehemmols Verlanſe ſo Meile

Möbel Anofeitungen ſectte
großen Möbelfälen aufgeſtellt undComp Möhbel Ansstattungen vonEmpfehle bei Bedarf in meiner

in jeder Preislage am Lager
der einfachſten bis zum feinſten Salon Unter Zuſichernug nur
Möbel und Polſterarbeiten leiſte ich jede gewünſchte Garantie und ſtelle

Anſicht bereit Die Verkanfsränme befinden
ſich nur Rathhausstrasse 6 Hintergebände Part I uDaher binigſte S
mein Lager gern Jedermann zur

II Eſaxe ſowie Seitenfligel Kein LadenBezugsquelle für bürgerliche Wohnungs Ein tichtungen
C Auch halte Lager in gebrauchten Möbeln 2ein Zahlung nehme und durch Gelegenheits Einkäufe führe

r r 71 e S c a e a

o Feisel
Große Ulrichſtraße 20

Weingrosshandlung
Alleiniger Vertreter der Sektkellerei

der Bordeauxwein Groasbandlung

Beigdemeister e Ulrichs
Weirgueg bester e Ola Bau pt Sturm

Hofleferant

Bowlen Weine à Flasche von 50 an
eWiſch ſſihrer und Shaſuer für leiſe e raßenbannen h

et der in

Möbelmagazin B Schemms Rathhansſtr 6
Verkaufsränme Hof r I u II tage ſomie Seitenſtügel

Bee

Amtänge

ſchon zu Mk 50 50

und Schirmbazar Zeutſchlands

Gr Steinstr 71
Martinsberg 15

Halle

HW Gr 9 Pr der r v

in Bremen

Kücdesheim im Rheingau

h

e

e

W W6 c e
P Ader Stadt

Halle a S
Mit vollſtändigem Straßen

Verzeichniß

Preis 50 Pfg
Zu beziehen von der

Expedition des GeneralAn zeiger
Große ücrichſtratze 16

Gierig freſſen die Schweine und
werden fett u fleiſchig in kurzer Zeit
nach Liedtke s
Maſt u Freßpulver
à Sch 60 Pfg Zu haben in der

Einhorndrogerie C Kniser
Schmeerſtraße 13

an die

3

J

guter reeller

2 J

velche ſtets mit
Transport freil

2 Neu Anmeldungen zum Koch und Einmachkurſus für Juli werden ſchon

S
S

Jackets fertige MWleiòer

Halle a SBrüderstrasse 16 part ung I Dtage

e S öEmil WVogler Ammendorf

Zur Confirmation empfehle

Gesangbücher s
in großer Auswahl Namensaufdruck gratis 38

B
8
8

Confirmationskarten u Geschenke etc
zu ſoliden Preiſen

e e
Ca 50 o billiger

v an r n

h

Bei dem jeteigen hohen
Stand der Naturbutterpreise
besonders beachtenswerth

S scehmiizt hräunt schmecktJ el l wie beste Haturbutterl n v e
F u

ohne zu spritzen
Hergestellt nach paten
tirten Verfahren aus
e tnd mitBigelb und pasteuri

sirten Sässrahm
Neueste Errungenschaftder J eder Fabrikation Deutsches Reichs Patent No 97057

h Name geschützt Ueberall zu haben
e Man verlange ausdrücklich Marke Vitel,o in Originalpackung V

waren Van den Bergh s Marg Gesel sch m 6 H Cleve

Friſche vorzüglihe Sier Mandel 65 Pfgmit n Dottern
prima reine SchwrineSchmalz Yfd 33Pfg
hochfeinen ſaftigen Schuweizerkäſe Pfd 2 Pfg

ſarte Thüringer Cervelatwurſt Pfd 110 Pfg

I Ha SG
Gr Ulrichſtraße 37

5000

Hehl Hackebornſtraße 2Halle a S
W Die Kochkurſe April Juli ſind beſetzt

S 2

We 7 er
u Be u e

jetzt entgegengenommen Auf Wunſch Penſion im Hauſe
für Damen und Herren 1 UhrMittagstiſch Anmeldungen vorher erbeten

Abonnement 80 Pfg vereinzelt 90 Pfg 121 Uhr
Vorſteherinnen E Frost E Goering

El

A CGr Vlrickstr 39 non 988
empfiec Zandoer Seelachs Sohollen

Rothzungen Gabliaufetten geräuch Inehs ger äueh Elbaale

z StrohbücklingeKieler Bücklinge Sprotten Lachsforellen ete

e Apfels nenin großer Auswahl

u DamenMein Haargeſchäft befindet ſich nicht mehr Harz 35 ſondern

TWröcdlel LVon ausgek Haar werden die ſchönſten Fiechien u Deyer angefertigt ein ganzes

Lager Flechten u Dreher von allen Farben billig Ankauf von ausgekämmtem Haar von
Frau Gerecke vorm Hömpler u ſprechen von früh bis Abends 9 Uhr

Wildhagensche Frauen ndustrie Kunstgewerbe
Forthbildungsschule und Handarbeitslehrerinnenseminar

Pensionnat
Am 2 April beginnt der Unterr d Sommerhalbjahres Meld f Schule

und Penſion von 11 2 Uhr oder ſchriftlich bei der Vorſteherin

J S Ab 33

Menagen

r ConGeSS Semiuur
für Kindergärtnerinnen und Privatlehrerinnen Gegr 1878 Kurſe
U und 1jährig Jederzeit Garantie für Stellung

Harz 13 Dir Ryssell WeydlingMehtumglIt
Karlſtr 14 Comcertha u Karlſtr 14

Der nächſte Tanz Curſnus unter Leitung eines wirklichen Tanz Lehrers

Bedingungen an Anmeldungen im Lokall Sqmn Gr Märterſtr 2527 Proſpekte bei Herrn G Kithn Meckelſtr 13 und im Concerihans

Dieustag den 3 April er im Concerthaus unter denkbar ne

anſ

Tr
geg
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